
Intelligenz VIatt zur Naibacher Leitung
N" 16.

Dienstag den e. F e b r u a r 183 8.

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. !23. (3) Nr . 6 3 l .

k i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Be« dcm V^rwaltungsamteder Rcligions-

fondsherrschaft Mlchelstettcn, im Naibacher
Kreise, wird am 20. Februar i856 von 6 bis
12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr
Nachmittags, und nach Bedarf auch an den fol-
genlcn Tagcn über höhere Bewilligung eine

öffentlich? Licitation für dcn Vetkaufnachssehen-
dcn Nadclbau- und S ä g > dann Eichenbau«
Holzes, so wie vom weichen Brcnnholze und
Nadelstreu in den herrschaftlichen Wäldern, mit
Vorbehalt der höhern Genehmigung abgehalten
werden; dle Quantität und Qualität der Ver-
kaufs,Objecte so rme dic Ausrufs-Preise sind
aus folgender Tabelle zu ersehen.

! N a m e n d es ^ ^ ^ a ^ ier- Aest'und Wlpfcl , Nadelsirn. »
« ^ . a m e n o e o ^ ^ ^ ^^^ ^ ^ Brennholz I

l! — — . ^, a),^g N . Oesser. Schäl' Lspänni' Schäc.«
lWal . 7nte!eÄ k ' . 6 ^ Klafter u zungs- 'e Fuh,-^mgs.»
!des Districts """" ' ^ ^ ^-als ^ I 2 _ kr.^' 5 ^ H

» Anzahl Stämme fi. ^ . ^ " s si. ! kr. ^ a . fi. , 5 , I

l Iauern.k 27^ ^29 3 ää2l 16 öo 60 ,. io3 25 /i5y
» ^ detro pod Potjo ^7 120 „ 1 7 9 ^ 20 20 .. ^ , , —,'5
> ^ Pogorcunik 28 9, ,. i 5 l j i2 i 3 i3 „ Zc> 7 3c> l
I « Blatmk 28 1)2 „ i 8o^5 24 2ä ,. /,o ^0 - ß
« ^ ^chirokaDollina ^ 53 „ 60 »5 8 tt! „ i^ 5 Zazi
« Z SchmaizovGraben 1 62 „ 66 55 6 «! „ ^5 5 /,S§
« ^ PodRebrjo 132 ä6 „ 194 27 26 26j „ ^5 l l ^A "̂
«! F Potok i n l i 2 „ 2ä9 3l) 33 I 3 j „ 55 i5 /,5j
» " SrcdniHlib 17 ,. i l i j39 3 z j „ ^ 1 - ^

» Summe 625 772 I «,b25j l5 i 200 l 200! ,,l 35o!67 5c«̂

»! Name des Waldes ^ " j a h l der Eichcnstämme von Preis pr. 1 Wiener Fiscal-Preis ^
ß! ! . 1 5 ^ 2 ^ Zoll untere Dicke Zoll untere Dicke " "^ "^^ - f ' °7—'

» Hrastlzhe l , ^ ^ , , ^ -^^..-,«^
l Borshtizh l ^ j s 15Kreuzer C.M. " ' ^ !

» l Summe 35 ' I Z 6 3 ^ s ^ !
^ l e vorbeznchneten Objecte werden dcm

Meisidlcther um oder sibcr die obangesctztcn
Fislalprelse kaufilick überlassen rve»den, jedoch
wird bemerkt, daß für das Brennholz und die
'"adelstrcll erst dann die gcsammte Kaufsumme
allsgcmittllt werdm w i rd , wenn das erstere
bcpong aufgcklaftert, i,nd letztere genau ge-
M)atzt sep,̂  ^ „ , ^ ^ ^^^ Versteigerung wird
vjcocvn,ann zugelassen, jedoch wird ausdrücklich
deomigen, daß oie Kaussustiqcn vor Beginn der
k>el!lcigerung, u ,^ respective vor ihrem Bei»

t l i t te iu derselben, i o rom 100 der ^angesetz-
ten Fiscalpreise und bez»ehuligsrrc!se Sckat?
zungsbetrage entweder nach der gcsammten
Quantität des ausgebothenen Materials, oder
nach Maßgabe des Anbothes für einzelne nach
den Dlssticten getheilten Parlhicn B a u - und
Sägholzes, bei den Elchen auch einzeln/ oder
aber für das Brennholz im Ganzen oder d i ,
tt'ictswcise, und so auch für die Nadelstreu,
als Vadium zu Handen der kicitationscom»
Mission zu erlegen haben, welche Betrage erst



So

nach der Beendigung der Versteigerung den«
jenigen Offerenten/ welche nicht Ersteher ver»
blieben sind, zurück gestellt werden. — Auch
werden schriftliche Offerten, welche den Gegen-
stand des Anbothes und den angebothenen Be-
trag mit Buchstaben genau bezeichnen, so wie
mit dem vorgeschriebenen ,o «̂  Vadium belegt
sind, b,s zum Ablaufe der Llcitatlon angcnom»
men, wohingegen solche, gleichwie mündliche
Offerten, nach Beendigung derselben lncht
mehr berücksichtiget werden. — Der Er-
lag des VadlumS kann entwedlr mittelst ba-
ren Geldes in Metall «Münze oder aber nut-
telf! öffentlichen Staatsschuldoerschreibungen
«ach dem am Tage des Erlages bekannten bör-
senmaßlgen Werthe geschehen. D«e übrigen
licttauonsbedmgmsse find del dem Verwal«
tunqsamte der Rel>g«onsfondsherrschaft Michel-
sietten und bei der löblichen k. l Eameral - Be-
zirksverwaltung Lachach täglich zu den gewöhn-
llchen Nmlöstundcn einzusehen ^ auch wird den
Kauftust,gcn das noch am Stocke tnsindl,che,
und m,t den fortlaufenden Nummern und dem
herrschaftlichen Waldftämpel markirte Holz zu
beliebiger Zeit unentgeltlich vorgezeigt.-»Noch
«v»rd bemerkt, daß dle fraglichen Nadelhöljer
größtenthells von vorzüglich schönem Wüchse
sind, und eine Lange von ungefähr 40 b«s 80
Fuß haben, dann auch aus d«m Walde leicht
aushcmgbar f ind, und bel der nicht bedeuten-
den Entfernung der Herrschaft Mlchelftetten,
in deren Näh? die obigen Wälder llegen, eme
Unternehmung von Holzhandel sichere Rech-
nung verspricht. — Verwalt, Amt der Staats,
Herrschaft Mlchclftetten am 2 ) . Jänner i653.

Z . 123. (5) 2 a Nr . i216. Nr . 46.
E d » c r.

Von dem k. k. Verwaltungsamte der ver-
einten Fondsgüter zu Landstraß wird hicmit be-
kannt gemacht, daß am 12- Februar l. I . Vor-
.und Nachmittags d»e dnßherrschafttlchen, in
beiläufig l6Z9 Meyen Weltzen, 166 Mctzen
Hn's, l 3 l Mcyin Helden, und 885 Mcyen
Hafer, bestehenden Getrcid-Vol,räthe in der
hlerorllgen Amtßkanzlei gegen soglclche bare
Bezahlunq in großen ,lnd auch in klemen Par«
thitn lm licltationswege werden oerauß?rt wer-
den. — K. K. Verwaltungsamt lantstraß am
^5. Jänner i833.

Z . l 5 l . (Z) >i2 N r . 762,
B a u l i c i t a t i o n .

I n Folg? hoher Gewilllgung werden ar
den W o h n , und WlrthsHaftsgebäuden de'
Nicariatspfründe zu Sosiru «imge Vauher

stellungen vorgenommen werden^ — Die dieß-
fälligen Kosten sind folgend adjustirt: Für die
Professlonlsten 52 fi. 2^/4 kr.; für Baumate-
rlallen 78 fl. 3o kr.; für Hands und Zugro«
both 17 ft. 55 kr.; zusammen l^6 fi. 44V4 kr.,
und es n?ird für diese Baullchkelten am 6. Fe«
bruar 18I6 um 9 Uhr Vormittags im Pfarr-
hofe zu Sostru eme abfleigerungsweise iicita-
tlvn abgehalten, zu welcher d,e Unternehmung«,
lustigen mit dem Ve»saFe z« erscheinen eingela,
den werden, daß die itlcltatlonsbedingnlsse, die
Vaudevlse und dle Vorausmaß in d»«s«r Amts,
kanzle: eingesehen werden können. — K. K.
V o g t , und Patronatsherrschaft Slttlch am
27. Jänner i ö ) 6 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. »56. (») Nr. 76.

G d , c t.
Van dem BkillkS^clichte Flödnig rvird hiemit

bekannt gemacht, dah 0lc mil diebdezirtsgelichllichem
l2Llclev2M2o.Iän, lö36, auf Len 2 I . Februar auS»
geschriebene Heilditthung der Bellaßreallcät, l'austu.
lanum genannt, d v Bücher und anderer Fährnisse
nach Maltbauü Fau^uü Graoischeg, über Ansuchen
der k. k. Kammelprocuratur, in Vertretung der
HauSülmen und oer Pfarltlrche zu St . Martin, in
Folge Zuschrift des hohen l. k. Stadt- und Lanv-
»echceü zu Üaidach <lc!o. 27. Jänner d. I . , 3» 7«7,
biö auf weittreu Anlangen sistilt worden sey.

BcHlltt'üelicht Iiöonig am 2Z. Jänner tll28.

Z. ^0 . (») ^ , . . Nr. - ° " / ^
E d , c t.

Von dem vcremlen Bezirksgerichte Miml 'en.
dorf rvlro bekannt gemacht: (Ks scye über Anlangen
dcä Biasiuä Moischtng von Gooitsch, alü Orben
des sel. Joseph Motschnig, ^cssionär des Gregor
Sl t tar von Thcinih, in die executive Fclldielhung
der, dem Banhclmä Si t tar gehdngen, zu Thcinitz
siil) (Zonsc. Nr. 8 liegenden, zur Herrschaft Ka l .
tenbrun «ul, Urd, Nr . ,64 dienstbaren, auf ,209ft.
l5 kr. geschätzten Halbhube, dann dessen auf 3? st.
20 kr. bewendeten Fährnisse, wegen ous rcm
Urtheile ääa. 21. Apn l »85^. Nr, 266, schuldigen
,5a si. 5V^ kr. gewiNiget, und es scycn z« deren
Vornahme die Termine auf den »5. März, den »7.
Apri l und den 14. M a i ,826 , jedesmahl Varmic.
tags von 9 — ' i 2 Uhr im Hause sonsc. Nr. ü zu
Thcin'tz mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dicsc Realität und Fährnisse, falls sie bei der ersten
und zweiten Fcilbiechung nickt wenigsi^s u m den
Schähungswerth an Mann gebracht werden ^kömi«
ten, selche beider dritten Tagsahung auch unter

' demselben hnttangegcben werden würden.
Die Licitalionsbedingnisse, das Schahungs»

l psItocoll uiid der Grundbucdsextract liegen in del
' G?nä)t6kanzlei zur Einsicht bereit.
' Münkcndorf oen. 29 December »607.



8,

2 . ' " . ft) 6 > i t , ^
Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«

dorf wird bekannt gemacht: Es seyen die durch das
Odict lil^o. »tt. December ,637, Nr. 3i l 5 , auf den
29. Jänner, >. März und 29. März d. I . bestimm»
ten executive« Fcilbiethungen der Mcirtin Inglilscl)'«
schen, zu Bopoule liegenden, der Herrschaft Kreuz
und Obcrsiein 5ul? Urb. Nr. 9Zo, Rect. Nr. 692
dienstbaren Kaischrealitat und des ebendahin «"K
Urb. Fol, 857, Rect. Nr. 623 zinsbaren Ackers
n.» I)uli oder ^^ilnlcli3l22, auf Anlangen des Exe»
cutionsführcrs, Georg Kdpih vonHudlen, auf un-
bestimmte Zeit slstirt worden.

Münlendorf den 28. Jänner ,333.

E r l e d i g t e r D l e n f t p o s t e n .
Bel den vereinigten Laibacher Bisthums»

Herrschaften Ober» und Altenburg ^ im EllUer
Kreise, ist mit i . Apri l i 6 ) 3 die stelle eines
politischen und Gerichts-Actuars, mit welcher
ein jährlicher Geyalt von 400 fi. E. M . nebst
freier Wohnung und einem oerhalinißmaßlgen
Holzpauschale verbunden ist, zu besetzen,

CompeNn'ten ledigen Standes, welche sich
über dle zurück gelegten juridischen Studien,
so lv»e mit den Wahlfahigkelts ? Decreten für
das Amt eines Elvii - Justiz-önmmal« und
Richters überschwere Poüzei-Uebcrtretungen/
-»»e auch eines Bezirks» Eommissars, oder we»
nigstens mit einigen von diesen, dann über dle
Vollkommene Kenntniß der windlschen Spvache
auszuweisen vermögen, haben chre an Sc.
Fürstblschösslche Gnaden in lcnbach stlllsirtcn,
mn den Zeugnissen übcrdie bisherige practlsche
Verwendung belegten Gesuche längstens b<s
Ende Februar 1853 w dem gefertigten Ver-
waltungs.Amte portofrei zu überrclchen.

Vereintes Verwaltungsamt dcr laibacher
Vlschumshcrrichaftcn zu Oberburg mn 26.
Jänner !628. ^

3- 88. (ä)

Große Weinlicitation.
80 S t a r t i n

auf Haldgebinde rein abgezogene,
i83^ger und i836ger Weine aus den
untern Gebirgsgegenden, werden
Donnerstag den i5. F e b r u a r i853
(nöthigen Falls auch Tags darauf)
an der außer der Gränz-Poststatwn
Franz gelegenen he rrs chaft S ä n -
ne^ g den Nieistbiethenden licitando

verkauft, und hiezu Erstehungslustige
zur zahlreichen Erscheinung hiemit
höflich eingeladen.

Verwaltungsamt der Herrschaft
Sannegg im Cillier Kreise, i5 . Jän-
ner löZä.

3. '3ä. (2)

NMohnungOKnzeige.
I n der Herrcng<)e^it'. 2 l b , lstzu Gcorgi

d. I . dcr erste ^tock mit ^ lichten, trockenen
Zlmmern, Küchr, Keiler, Spc,s, und Boden-
kammer nebst Holzlegc zu vergeben.

Das Nähere erfährt man »m nähmlichen
Hause im dritten Stock, oder auf der Spital-
brücke im Tabakgcwölbe.

Z. '»7- (2)

Wohnung zu vermuthen.
I m sogenannten Bürgcrspital, SpiNll-

gasse Eonsc. Nr . 27 , , find mil künftiger Gcor-
gizcit drel Zimmer im ersten Stocke und em
Kellen zu vermiethen.

Das Nähere ist in der Sparcasse zu kr?
fahren.

Z . '37- (2)

Gewölb - Veränderung.
Um das Geschäft weiter auszu-

dehnen, werde ich vom 6.Mai d. I . an,
das Arbettslocale und die Niederlage
von allen Gattungen Kirchengeräthen
in meinem eigenen Hause am S t .
Jacobs-Platz Nr . ,^5 errichten, und
bitte um gütigen Zuspruch.

Laibach am 2. Februar ;833.
Ios. Ignaz Schulz,

Gürtler und Sllbcrardelter«

Z. 12 l . <3)

Der unterzeichnete Inhaber des
hiesigen sogenannten Schweizer-Kaf-
fehhauses hat seit 1. Jänner l. I . die
T h e a t e r - und Lalbacher - Zet-
t u n g , so wie das P an0rama des
U n i v e r s u m s zu vergeben.

M l c h a e l Lanse l .
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Z. 76. (7)

Unwldtltufllch
a m 5. M a t d i e s e s J a h r e s

wird unter Garantie des k. k. priu. Großhandlungshauses
D. dinner sr ^omz». in NNiti»,

bei schon entsagtem NMtritte
a u s g e s p i e l t :

Die große Herrschaft

oder fi. W. W. 2 O f t ( W 0 Ablösung.
E i n H a u s i n W i e n,

Landstraße Nr. 381 , sammt Garten,
oderfl. W . W . 4 0 , y j ) < j Ablösung

Die 233l2 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan eine halb«

M I L L I O N
"Ndst. 12 5^ttttttin W.W.

Die Lose dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinnst-Lose sind sowohl
einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis
in großer Auswahl zu haben. Jede beliebige Nummer kann, wenn die Bestellung bei
Zeiten geschieht, verschafft werden-

Zu jedem Lose wird in der^Regel '/̂  eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben/ und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auch ohne
Freilos-Antheil verkauft. 5 Lose mit i Freilos zusammen genommen, genießen
emcn Rabat.

Realitäten-Abbildungen und Spielplane werden gratis verabreicht.

I«h. Ov. VMutscher.
Handelsmann in Laibach.



AnHans zur Naibacher AeitnnF
Brot-^ fleisch und ^lerkssederwaaren-Tariff

in der Stadt Laibach für dm Monath Fcbvuar i628.

« ' i Gewicht l ^ " i s j ' , Gewichts j Pros-

» Gattung der Feilschest ! dcs Gcdackes I Galtung der Feilfchaft der Fleischgattung

I P f T i L ^ Q n ^ ^ . ß Pf.sLtp.jQtl. l kr.̂

»̂ , ^ / / . ' - . . ^- .!'/,! ^ 5 . ' , s .), s "
»Mundsemmel . ^ , . . U! ^ / 4 ^ ^ ß
» . ' . ' , ' . — ü ! i "/H ' / ^ l Rindfleisch ohne Zuwage 1 — — ' 6
»Orb in . Eemmeli . . . — »0,52.4 z ,̂  ^
ß ^ a u s M u n d ^ - 2ä!2 ' / , 5 ^ 6!ocks,eder - W a a r e n .
V ^Semmelteig', » »7 " t " ^Flcek, Lunge llüd V r i f s . 1 — — 2
»Weihen-Bro t ^ u s ordin. ^ , — 2 ^ >5 ^Zungenfleisch » — — ^ 2 ^ / 4
> ^Semmelteic/ 2 i,R 6 ! !^bcr und Mi lz . . . . » — —- 3
« Sorschitzen-Brot(-a. V^Weiz^' I^H^z » — — 5
ß'eigenclichRocken-^zen- u. V i ( » ' 5 1 2^ 5 '!N.isc, Obcrgcium und Unter-
< Brot ? Kornmehl ^ 2 Jo I 6 )! gaum » — — 2 ^ / 4 !
l N t ^ N ^ . . . . . 6 ^ 5 ^Kchsenfüße . - - .
> 5̂ !:,l,6 gl'MNIüt ^ ' ^ ^ ' ^ ^ . ^ ^ ^ I ^

D Vorstehende Saylinq kollimt durch den ganzsii V^rlaxf des Monats ron dcn bllreffcndi'n Gcwerb5leuten bci Vcr>
»„icidüNt; strengster Ahndung a»f das Genaueste zu l'eo!'<ichten, «„d ck l,.,t ^cdcrmanii < t^r sich eurch die Nichtdcfelguog ren
VSeitc irgend eines Ge>vcrl',:i.i,>i>e5 bevoN!»c,!t zil scyn erachtet, folchcb dem Stadtmnqistratc onzuzcigen.
W Nas V^lwi'i 'k ü,!is! rein acpuy: seyn. Frische !<>:d lü'gepcictclte Zlingen sü,d s.itzfrsi.
W Vc> einer Fl<:isch<Al>»al,m« unter 3 Pfund >,at lciüe Ziiqabc ^oin Hintcrfopf?, ^del f i i i ien, Nier» und dcn »crfchie»e^
»IiK« kei der Aubschrottung sich ergebende» Abflittcn ron Kncche», Fclt »nd Mar t .^tatt : bei cmer Abnahme von Z bis 5 Pfund
«dagegen sind di« Fleiswcr berecht«qet, l'ievon Ü Loth, m,d bei 5 l'is 8 Pfund ein bai^s Pfi,nd lo:d ssforr l,erl^i!ti,lsi,!nif)ia inzinoc,^
U^it!,, doch wirdauidrücküch rerdot.n, sich bri dieser ZmvaZ« ftelndartiger 3lels.itl,^le, ali>: Kalb«, Echaaf». SchlvjilN^.eisch «. dg!
Uz», bedienen.

Ncmili^e Verlautbarungen.
3 Ib2. ( , ) »ä Nr . I i g ß / i x .

Nr . i36. 1U.
K u n d m a c h u n g .

Nach den bestrhenvm höchsicn Anordnun-
Zen wegln Verleihung der Tabafve,schle,ß:
^atze ,m Eoncurrenzwcge, wird von dci k. k.
Camera! - Bczlrks . Vevwal:unq zu Marburg
m Stcpertuarf, dcr Concurs für dcti k. k. Ta-
bak- und «5lamvcl'Subr'crlag zu Gleilisiatten
mittelst tz-lnlcqrmg schriftlicher Offerte bis zum
l 5 . März d. I . eröfflict, ul̂ ddieser Subvclag
demon Verschleiß-Piocenten Mindclifordc,,^
dcn, wenn gcgeli seine Pcrsönlichkclt kein An-
siand obwaltet, bis zur AusfühlUtig der in
Verhandlung stehenden neuen Vcrlagscmthcl-
lung provisorisch ve<lichen werden. — Der

.genannte Subverlag hat 32 Trafficantcn zur
Material.-Fassung zugewiesen, u,id bezichr den
Material-Bedarf r rn dcm k. k. Tabaf, und
Stampel«Diftrict5vlllagzu S t . Florian, von
welchem er zwei Melcn entfernt ist. — Dcr
Absah (eigentliche Verkctn) belauft sich nach
dem Rechnungsabschlüsse der bestandenen k. k.
Tabak- und Stämpel Rcchliungslalizlei vom

Vcrwaltul'gsjahre ä8ö5 an Tabak-Verschleiß
im 3ariffkprclsc auf 52Zä l?. ^ ' « 9 5- 12 kr.;
an Stampelpapicr . Vcrschlciß /^8o fi. 12 l r . j
zusammen auf Z5Sc) fi. 24 kr. — Die Ein-
nahme bltlUg a,- Piovlsicn vcn C'cspunst pv.
562 si. 2^ kr. 2 l V» > 8 fl. 26 kr.; vom Ta»
lisssnerschlciß nachÄbzugdes Gutgewichtes ;>on
3ioO fi. ^6 kr. ä 5 ̂  i55 fi. 2'/4 kr,;, dem
Elampelpapicr« Velschleiß pr. ^do ß. l2 kr.
" 2V2 ^ l 2 fi. V4 kr.; till» minuNl Gewinn
79 fi. 53 kr.; zusammen 2b5 fi. 2,^/4 kr. —
Dagegcli stellen sich die Auegabci-. und zwar:
an eigenem Eallo row Z67'/4 K' ^'cdeitzlcn im
Gelde r rn 356 ft, Z3 kr. ü z ̂  N'.'t3 fi.2i^
kr.; von i5,^9 K'. Gcspunsten, lm Geldevon
562 fi, 24 kr̂  « »'/2 ^ mit 8 fi. 26 kr. ; an
Fracht mit ,8 fi.; zusammen wtt 29 fi-ä7^4
kr,, und sammt ten übrigem Vellagsüukgaben
pr. 35 fi.; mit dem Gesammlbelrag von 6ä fi»
/ ^ 7 ^ kr. dar, wornoch das reine jäh: liche Nutz;
crtragniß auf Eilihundert neulvnq Gulden 3 3 ^
kr. Eonv. Munz^ berechnet woidcn ist. — Dlese
Verschleiß - Verhaltnisse hobni sich bisher lilcht
merklich gcandcrl. — Die zu leistende Caution
beträgt I00 fi., welche entweder im Baren odV.
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in öffentlichen Papieren nach dein für die Tabak-
Verleger amtlich bestimmten Annahmswecthe,
oder durch fideljufsorlsche Hypothekar-Instru-
mente zu berichtigen, undlang^ens binnen sechs
Wochen uoin Tage der, dem Offercnten bekannt
gemachten Genehmigung femes Osscrtcs zu er-
legen »st. — Das Siampelpapler hingegen
wird bei jeder Fassung gleich bar bezahlt. —
Diejenigen, welche sich um die Erlangung die-
ses k. k. Commissions - Geschäftes bewerben,
haben ihre schriftlichen gesiegelten, mit dem Neu-
geld? von 2o ft C. M . entweder im baren oder
in öffentlichen Staalspapleren, dann mit lega-
ler Nachwcisung ihrer Gr^ßjahligk^t und einem
obrigkeitlichen Sittenzeugniß belegten Offerte,
mtt'Angabe desNamenS, Charakters u^d Wohn>
ortes, bis zum i5 . März dies s Jahrs Mittags
bei der k, k. Cawcral-Bezirks-Verwaltung zu
Marburg in Steyermark einzubringen/ wo die
eingelangten Anböthe commissioneN werden er-
öffnet werden. — Auf der Addresse »st beizu-
setzen: . „ O f f e r t f ü r den T a b a k - u n d
S t a m p cl - S u b v e r l a g zu G l c i n f t at?
t e ^ . " — Das Vadlum wlrc> beim Rücktritt
des Erstchcrs oder bei Unterlassung der Cau-
tioz^slcistung in dem oben erwähnten Zeitraume
dem Acrar zur Entschädigung dienen, jenen
aber, dren Offerte nicht angcnominen werden,
nach crfolgter '̂n!sche»dung sogleich zurückge«
stellt werden.— Die Verdichtungen des Sub,
Verlegers gegen das k. k. Gefall, so wie gegen
die ihm zugewiesenen Trasicanten, dann gegen
das abnehmende Publlcum sind m der Vetle-
gers-Instruction vom i . September i3Q5 ent-
halten, und können auf Verlangen hierorts
umständl cher mitgetheilt werden. — Ferner
wird ausdrücklich bemerkt, daß nur auf jcne
Offerte Rücksicht genommen werden wird, wclche
bestimmt, das ist: numerisch die Provisions-
Pioeente enthalten, gegen welche dcr Suboer-
log übernommen werden wiN, bahcr Offerte
mlt unbestimmten Anbothen, zum Beispiel: um
z oder ^ /̂> ^ geringer als jeder andere Offe«
rent, zu kemem Gebrauche dienen, daß auf die
angebothene Zlnücklassung von Pensionen
oder Provisionen, oder cines Theils derselben,
keine Rücksicht genommen wird, daß ferner
das Gefall nachträglichen Entschädigungs-
oder Emolumcntcn < Erhöhungs - Ansprüchen
kein Gehör g.'ben werde, und dieses fielwillige
Nebercinkommen inner den Gränzen der Ge-
faüs^orschriften aufrecht erhalten bleiben soll,
w i i auch, daßke ine n a cl) t r ag l i ch en A n -
bö the ang en omm e n ' w e r den, wodurch
jedoch daS Befalls-Acrar das Recht nicht auf-

gibt, nach eigener Erwägung der obwaltenden
Umstände eine neuerliche Concurrenz - Verhandi
lung zu eröffnen. — Uebrlgens wird dem Be-
werber die Einsichtnahme in den die Grundlage
zur Eonem-renz - Verhandlung bildenden Er«
tragniß - Ausweis frei gestellt, od^r auf Ver-
langen solder auch mitgetheilt werden, jedoch
leistet das Aerar für die Fortdauer dergleichen
Erträgshöhe keine Gewahr. — Marburg am
l g . Jänner ,836.

Z.
C o n c u rs - V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem hiesigen k. k Oberpostamte lst die
zweite Brieftragers^ellc mit 2uo ft. Gehalt und
^iurce, gegen Erlag einer Caullon von 2c»o ft,
und bei allfälliger Gradual - Vorrückung, jene
des Briefträgers und Packgchilfen mit iZof t .
Luhn und Livree, gegen Laurlonslelstung im
glichen Betrage, zu bef tzen. — Was mit dem
Beisätze zur allgemeinen Kenntniß gebracht
w i rd , daß Jene, die sich um Erlangung einer
dieser Dienststellen zu bewerben gedenken möch»
ten, ihre gehörig documentirten eigenhändig ge-
schriebenen Gesuche, in denen auch die Kennt-
niß der krainischen Sprache nachzuweisen lst,
bis 24. l. M . be» dieser k. k. Oberpostverwaltung
emzublingen haben.— K. K.il lyr. Obcrpostver-
waltung Lalbach am 2. Februar i833.

Z. 1^9- ( l>
A n k ü n d i g u n g.

Am i ^ . d . M . um die zehnte Vormittags-
stunde werden bei dem k. k. Karstcr« Hofgesiütt,
in Loco Lippiza, nachstehende 2 Stück Mutter-
Stuten an den Mcistbiethcnden gegen gleich
bare Bezahlung verkauft wcrden, und zwar:
Grundbuchs-Nr. /,3, Harmonic, I V ^ , Schnn-,
mel Karster, l6 Jahre al t , und Grundbuchs-
N r . « « , Filua I V ^ , Schimmel Kladrubel>
20 Jahre alt , und beide galt; welches hiermit
zurallgeiN'i'Mi Kenntniß gebracht wird. —Lip«
Piza den 2. Februar i639.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »5^. («) . Nr. I802.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.

gen Laibachs wird b.iemit bekannt gemacht: <Zs sey
in der Oxeeulionssache dcr Nicolaus Lttovitsch'schen
Kinder und Erben, durch Herrn Di-. (Zrobath, wider
Jacob Floschan von Padgradt, wegen, aus oem
Urtheile ticic.. 26. Jänner .856 schuldigen 33o fl.
c. 8. c:., die executive Feilbiethung der, dem Gxe«
cuten gehörigen, zu Weßnih liegenden, dem Gute
Lustthal sub Rect. 3?r. 75 dienstbaren, gerichtlich
auf 33c> ft. geschätzten Ucberlandswiese bcwilliact.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 16 d. 6. Februar 1826.)
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und deren Vornahme auf ten 26. F ^ u o r , 29.
3^ärz und 3o. April k. I . , ledcsmahl Vormtt ags
um .0 Ü r in Loco der Real i ty mit dem Be.satze
anberaumt worden, daft diese 'Realität bei 0cr er.
ssen und zweiten Feilbicthung nur um oder über
den Schätzungswerih, bei der dritten adcr auch
unter demselben hinta,igegcben werden w i r d ; die
Viehfälligcn Licitationsdedingnisse tonnen täglich
hicramlö oder bei dem Herrn Dr. l^robath cinge»
sehen werden.

Laibach am 20. December »LZ?.

Z7l55^"c7)' ^ Nr. 4">5.
E d i c t .

Alle Jene, die zu dem Verlasse des am 27.
November ,«57 zu Sadvor 5ul, öonsc. Nr. >t) ver«
siorbenen Haldhiidlers, Joseph Kcber, cwcn An.
spruch aus was iminer fur cincin Rcchtsgrunde ;u
machen gedenken, haben selben bei der .eichfallä
auf ocn »«. Februar 0. I . Nachmittags 5 Ul)r hier.
amts anberclumten Anmel^ungs- und Abhano-
lungstagsa^ung sogcwih anzumelden und geilend
tarzulhun, widrigens sie sich dic nachthciligc» Iol«
^en selbst zuzuschreiben h^ben werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
4. Iänn t r ^65U.

Z7^9- (V) Nr. 46.
Fe i l b i e t h u n g s « E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Scnosclsch wird hie-
m',t kundgemacht: (Ko scye über Anlangen des I o .
seph Vessel von Ac'elsberg, mit dießgcrichtlichcm
Beschere vom heutigen, Nr . 46 , die executive
Feilbicchung der, dem Johann Pouch von Seno.
secsch gehörigen , der Herrschaft Senosctsch zud Nect.
Nr . 7/it>V2 dienstbaren, und im M.illce Scnosctsch
»uk Nect. Ztr. ^ ^ ^ gelegenen W o h n , und Wi r th ,
schaftsgedäuoe, sämmtlich auf 4U6 fl. äc> kr, gericht»
lich geschätzt, wegen, aus dem gerichtlichen Ver«
Llclche uom 2,̂ . October ,655 annoch schuldigen
,20 ft. 4^)^. bewilliget, und es seyen zu diesem On-
..n5 ' ^ ^ ' " ' " t auf den 26. Februar, 26. März
7 ^ r ^ e r cht^ ' " ^ n a h l Vormtttags 9 Uhr
m oleicr^enchtZi^nzlei bcstimmt worden, mit dem
Anhange, daß, w^ , rn ci.sc Realitäten weder bei der
ersten noch Mc.ten T a g u n g um den Schätzm,g5<
werth angebracht werden könnten, selbe bei oer
dlttten auch darunter werden hmtangegeben werden.

Dessen die LlcitaNoliSlusiigen und insbesondere
dlc intabultltcn Gläubiger zur Verwahrung ihrer
Rechte mit dem llnh^ige versiändiget werden, daß
die dießfälligcn Licitationsbedingnisse täglich hier.
Zcrichts während den Amtsstunden eingesehen wer»
den können.

Bezirksgericht Scnosetsch am 2^.Jänner i 6 I g .

3. »5o. (.) ^Nr7^5.
Fc i l b i e t h u n gs - Sdict .

f.,«l>> " Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemlt
^ semacht: Es sey auf Anlangen des Herrn
^ : , s / . " ""ton Sajovih von Tricst, in die executive
u n d ? ^ der gegnerischen, auf ^3o ft. ^o kr.,

a u f i s t . 40 kr. geschätzten
^ N i I ? ' > ' ^ ^ " huldigen ,42 fl. c 8.c. ge.
w'll.get, und zu deren Abhaltung in hierortiger

Gcrichtskanzlei der erste Termin auf den 26. Fe-
bruar, der zweite auf den 26, März , und der drit«
te auf den 26. April ,636, jedesmahl Vormittags
9 Uhrmit dem Beisätze festgesetzt worden, daß, falls
diese Realitäten weder bei der ersten noch zweiten
Fcilbiethungslagsaftung um den Schähungswertt)
oder darüber an Mann gebracht werden tonnten,
solche bei der drillen auch unter demselben hintan»
gegebcn werten wurden. Wozu die Hxaustusiigen
mit dein Beisätze eingeladen werden, daß i)ie
Schätzung und Licitauonsbedingnisse hieramtö ein.
gesehen werccn können.

Bezirksgericht Scuoselsch am 3o. December
,357.

Z . l 5 i . ( l ) Nr. 5444.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senoselsch wird hie« .
mit allgemein kund geinacht, dah in der Oxeculions-
sache des Lorcnz Rupnik von Schwarzcnbcrg, wider
Johann Pouch von Senosetsch, wegen, auß dem
wirtdschaftsämtl, Vergleiche voin ,0 . März i826,
noch stdul^iacn 55 st. 46 kr. Zinsen und Supercxpcn.
sen, mit dießgcrichtliltcm Bescheide vom heutigen,
Nr . »444, in die executive Feilbiethung der gegne-
rischen, zu Scnosctsch gelegenen, ur.d eben dieser
Herrschaft dicustbaren '/4, Hubc sammt Behausung
und Wirthschaftvgcbäuden, ,was alles auf 9»? st'
20 kr. gerichtlich gcscl'ätzt ist, gewilliget worden,
und daß zu diesem Enre die" Termine auf den
26. Februar, 26. März uni> 26. April ,653,
jedesmahl Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
bestimmt worden sind; mit dem Beisätze, daß,
wenn diese Realität weder bei der ersten noch zwei-
ten Tagsatzung um den Schätzungswcrch an Manu
gebracht werden könnte, selbe bei der dritten auch
darunter hintangeden werden wird.

Wozu tie Kau'wstigcn mii dem Beisatze ein-
geladen werden, daß die diehiälligen Licitationsbe»
dingnisse täglich in den Amtsstunden in dieser Hmts»
kanzlcieiimgeschen wcrdcn können.

Bezirksgericht Senoseifch am 10.Jänner,833.

Z . i53. (>) N r . ,963.
E d i c t .

Alle Jene, welche in den Verlaß des am »2.
September «8Z7 zu Prikernza verstorbenen Andreas
Padbcuscheg aus was immer für einem Nechtsgrun«
de einen Anspruch zu haben vermeinen, werden
hicmit aufgefordert, solchen bei der auf den 6. Fe-
bruar l83ü Vormittags um 9 Uhr vor diesem Ge-
richte angeordneten Tagsahung sogewiß anzugeben
und rechtsgiltig darzuthun, widrigens sie sich die
Folgen des §. ü»4 des d. G. B. scldst zuzuschreiben
haben werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpclsch am , 3 . De-
cember »657.

3. ,57. ( l ) '
Eln Mann vom mittleren Al ter , der die

philosophischen Studien absolmrt hat, wünscht ci-
ncn scmem Charakter angemessenen Priuatdienst.
Da er sich über die mit gMem Fortgange ab-
folvlrte Pädagogik und Erziehungskunde mit
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legalen Zeugnissen ausweisen kann, so ware
»hm am erwünschtesten, wenn er auf irgend ein
Gut oder eine Herrschaft als Haust Informal
tor unterkommen könnte, wobel er allenfalls
auch im Fortepiano-Spielen gründlichen Un-
terricht zu ertheilen im Stande wäre.

Die Anfrage wolle gütigst in frankirten,
an Bernhard Grün, wohnhaft am alten Markte
N r . 40 im dritten Stock, gerichteten Briefen
geschehen.

Z. !56. (l)

NMeine
sind in der Specerei - Waarenhand-
lung des Gefertigten zu den billigsten
Preisen zuhaben: echte, vorzüglich-
ste, feinste, stark mousirende französ.
Champagner, als Sillirie, Bouzy,
dann logger Pisporter, Musca-
teller, Mosel, Scharzbergcr, Ries-
ling-Ausstich; i83iger Äierenstei-

ner,Riedesheimer Bergwein; i827ger
Hochheimer Domdechant iL^ger
Chateau - Lafitte und Burgunder,
Muscat d' Frontignon, Muscat d'
Lunel, Hermitage r«,.!^, Coterotie
r o n ^ , St . Georger, St . Joseph,
Lanaglade, Luttenberger, Vinarier,
Kerschbacher, Iohannesberger, Ie-
rusalemer, Eisenthürer und Nachti-
galer, Malaga, Malvasia garba,
Cipro und Plcollt, Nüster-, Mene-
scher- und Oedcnburger - Ausbruch,,
Rhum Jamaica, Punsch-Essenz,
Rosoglio, Maraschina, Vaniglie,
Anieß und Kümmel; alle Qualitäten
der vorgenannten Tafel ̂ Dessertwei-
ne, so wie die Liqueure, werden die ge-
ehrten Abnehmer gewiß vollkommen
befriedigen.

I. C. Dolcher.

Z. ^62. (l)

M i t nächstem Georgi l. F. ist das ^ b Nr. 13 in der Stadt
vor der Schusterbrücke, im Laufe vorigen Jahres neu hergestellte
große Gewölb, und zwar nach Belieben, entweder in der derma-
ligen Eigenschaft der bestehenden hölzernen, oder der bereits vorrä-
thig eisernen äußern Gcwölbsspene, zu vergeben. Nähere Aus-
kunft kann im zweiten Stocke des nämlichen Hauses, oder bei
Gefertigtem in der S t . Peters-Vorstadt Nr. 1ä6 eingeholt werden.

IKnaz Vernbacher

Von der Zeitschrift: „ N e v N d l k V , " herausgegeben
von vr. G r o ß - H o f f i n g e r , können in einigen Tagen bet allen
lais, könial. Postämtern und in allen Buchhandlungen Probeblät-
m ei'.lssefeheu werden.

W ien den 14. Jänner 4838.
Nie NeVaetwn des Adlers-.
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von dem Jahre

»837.
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^ w e i s u n a
i>er Illyrischen Tpar-Easso z« Laibach über ihren l ^^

^ ^ ^ ^ Rechnungs-Abschluß vom 3R. December 1837 .

Nil
Soll A ^ M No ,

^ ^ si. kr. dl> fi. kr. dl .

» An pupillarmaßig versicherten Schuldbriefen 698792 H^ Z

, Darlehen auf Goldmünzen 233? 49 2

» Darlehen aus Staatspapiere 29398 32 1

» Darlehen an das Versahamt 23699 55 —

Zusammen an angelegten Capitalien sammt bis 3 i . December i83?
berechneten Zinsen 6547^9 14 2

' 2 An geleisteten Vorschüssen zur Adaptirung der Versatzamts»
Lokalitäten und Beischaffung der Einrichtung 1997 — —

3 , Kanzlei« und Cafse - Gerathschaften / dann vorräthigen und
ausgefolgten Auszugsbüchlein 624 28 2

4 » Barschaft in Casse 27082 41 z

634433 24 1
!

l

___^^^ Haben
' ^ 1 l fi. kr. dl. ft. kr. dl.

1 An Capitals. Einlagen der Interessenten 680871 20 1

2 An mlbehobenen zum Capital geschlagenen 4 proc. Zinsen der
Interesseuten, bis letzten December 1837 76060 32 —

Zusammen 66692z 62 1

3 Au eigenthümlichem Sparcasss - Capital 28611 32 —

634433 24 1

Laibach am I I . Jänner 1836.

Urban Ierin,
Obervorsteher.

Joseph F . Wagner, ^
Director. ^ «sgnaz Bernbacher,

Director/

Joseph Luökmann,
, Buchhalter.

E a r l Hradeczky,
Cassier.



Uebersicht
sämmtlicher Vila»»» Abschlüsse der Illyrischen Spar-Casse in Laibach seit 4. November 1820 bis

letzten December 1337. Aus den Hauptbüchern Nr . 1 , 2 , 3 und 4 gezogen.

« . , Capitals . . ^7^? ^! . . Rllckz.hlun- ^ . ' ' ' Ncheö inderVerwal- Î s

> 1821 127I650— 28423 3 836 59 2 1218419 1 132869 2 i36i3 i3 3 824

» 1822 16656 37 2 653 5y 1 360664 3 25838 1 1 i4g3 23 2 2738124 3 232

! 1823 29429 7— 124014 — 1075,48 1 4680634 — i33? ? " 4764241^- 439

1824 393,12 2— 217,5 4 2 1164049 3 7676160 3 2341 35 ^- 7809325 3 47"

i325 6537250— 3632 34— 17678 3 1 127179 11 2 297948 3 1.30169 — ^ ^ 2

1826 65422 37 2 5i63 34 — 3i i24 i5 2 166646 7 2 3963 30 -^ 160609 3? 2 498

1827 6976949 2 6194 4 2 4032432 — 18228529 2 607166^18736726 2 353

1828 6982,545 1 7i36 53 3 4712623 — 21212260 2 63/2 8 121849468 3 420

1829 8629? 58 - 8530 47 1 4781029 2268,39 6 i 747H 42 226661448 3 . . . . . . 629

i320 8321368— i o 3 i 4 i 3 — 6540969 1297267 18— 881011 130606729 1 482

1831 72722 4 2 1043919 2 8435447 329606364 1 10606 2—30666869 1 39H

1832 82416 1 — 1167964 2 45073 26 — 3z50äi23 3 11^35 55 236701719 1 498

i333 77353 44 1 i3i45 17 3 6190826 1 33Z671 69 2 1400761 2 397679 61 _ 629

! i83s 87531 30 3 11026 6976441—42246349 1 1663046-^43399434 1 63g

! i335 9128549 1 16435 i3 2 61724 49 246861a 2 2 '990224 348841227 1 694

i836 10988017— 1763544— 698,361 362626211 3 2357542 — 54983763 3 709

18.37 180906 )6 — 2180g 22 1 73142 17 3 S66921 62 1 28611 32 - 684433 24 1 1088

Zus. 9071

Joseph Luckmann,
Buchhalter.

C a r l Hradeczky,
Cassicr.

Anmerkung: Der gedruckte Auszug sämmtlicher, bei der Spar.Casse noch anliegenden Kapitalien mit
zugerechneten Zinftn Wird in der Kanzlei unentgeltlich allsgetheilt.



Personalstattd
der sämmtlichen Mitglieder des Illyrischen Sparcasse-Vereins im Jahre 13Z6.

^

Seme Excellenz ?. ̂ . Herr Joseph Eamil lo Freiherr v. Echmidburss, Erbschcnk von
Trier, Ritter des k. östcrr. Ordens der eisernen Krone erster Classe,'k. k. wirkl. gehei-
mer Rath und Kämmerer, Gouverneur im Königreiche I l lyr icn, Präsident der Herren
Stände des Hcrzogthums Kram, Landstand des Königreichs Böhmen, und der Herzog-
thümer Kärnten und Krain lc. :c.

Vereins - und Administrations > Mitglieder:

(Nach alphabetischer Ordnung).

Der r A i c h h o I z e r Joseph, Handelsmann und Hausbesitzer.

— A l b r e c h t Andreas, infulirter Propst des k. k. Collegiat-Curat-Capitels zu Neustadtl, furstbifchöfl.
Consistorial - Nach, Bezirks - Dechant und Schul - Districts - Aufseher. E h r e n m i t g l i e d .

— B a r l i t s c h Franz, Vorstadt. Pfarrer zu S t . Johann in der Tirnau.
— Bedentsch i tsch Johann , Pfarrer, Dechant und Schuldistriclö-Aufseher in Stein.
— B e r n b a c h e r Ignaz, Handelsmann und Hausbesitzer.

?. T'. Herr Graf zu B r a n d i s Clemens/ k. k. wirkl. Kammerer, Gubernial-Nath und Krcishauptmann-
E h r e n m i t g l i e d .

Herr B u r g er Lukas, Doctor der Theologie, des k. f. Domstiftcs zu Laibach infulirter Dompropst und
Doncherr, fürstbischösiichcr Lonsistorial - Ra th , ständischer Verordneter, Ober - Vorsteher des
Illyrischen Sparkasse» Vereins im Jahre 182,5.

— B u r g e r Mathias, I . U. Doctor, Hof . und Gerichts-Advocat.
— Candu tsch Caspar, ökonom. Magistrats - Rath, Hausbesitzer und Stadt - Richter.
- - D a g a r ^ u Ios. Weltpriester, Professor der Moral-Theologie an der theologischen/ und der Neligions-

Wi^cnfchaft an der philosophischen Fakultät
Se. EMleuz r. 1 . H^ r Joseph Freyherr v. E r b e r g , k. k. wirkl. geheimer Rath , Kamme-rer, Groß-

kreuz des königl uiigarifchen S t . Stephans - Ordens, Ritter des österreichischen kaiserlichen
Leopold-Ordens. E h r e n m i t g l i e d .

Herr Fluck Joseph Ernest, Edler u. Le iden kr o n , k>. k. wirkl. Gubcrnial-Rath und Krcishauptmann.
— F r ö r e u t e i c h Leopold, Hausbesitzer und Armen - Insti tuts. Cassier.
- ! . G a l l e Franz, Herrschafts. Inhaber und Hausbesitzer.
— G r a f Sigmund, Doctor der Chemie.
— G r e g ei Franz, Handelsmann und Hausbesitzer.
— v. G r o m a d z k i Franz, Apotheker, Guts - und Hausbesitzer.

Das Lübl. O f f i c i e r s - C 0 r p s desk. k. Infanterie - Regimentes Prinz Hohcnlohe - Langenburg Nro. 17.
r. A. Herr Grafv. H o c h e n w a r t Franz, f. k. wirklicher Kammerer, Gubernial - Rath , und Inhaber der

Herrschaften Rauuach und Ruckenstein :c.
- - H o h n Heinrich Adam, Papiechäudler und Hausbesitzer.



Herr H r a d e e z k y Ca r l , k. k. Domstifts' Gülten«Verwalter.

— H r a d e c z k y Johann Nepomuk, k. k. Rath, Bürgermeister, ständischer Verordneter :c.

— I e r i n Urban, des k. k. DomstifteS zu Laibach infulirter Domdechant und Domherr, fürstbischöflicher
Consistorial-Rath, k. k. Professor dcö Bibelstudiumö neuen Bundes « . , des I l l y r . Sparkasse-
Vereins Obervorsteher in den Jahren 1828 uNd »824, dann 1829 — i838.

— H o l z er Carl, Handelsmann und Hausbesitzer.
— H o m a n n Sylvester, Handelsmann und Hausbesitzer.
— v. K l e i n m a y r Ignaz, Buchhändler und Hausbesitzer.

— K l o bus Bernhard, Magistrats - Rath.
— Kös t l Johann Nep., Magistrats-Rath.

— K o g l Bernhard, Doctor der Medicin, pens. k. k. Gubernial« Rath und ProtomedikuS.
— K r i s p e r Anton, Handelsmann.
- » Luckmann Joseph.
— Luckmann Lambert, Handelsmann und Hausbesitzer.
— M a l i t s c h Andreas, Realitäten-Besitzer.
— M a l l n e r Andreas, Handelsmann.
— M ä r e n Johann E. , Hausbesitzer.
—- M a r t i ntschi tsch Joseph, Gewerks-Inhaber, Handelsmann und Hausbesitzer.

Se. Fürstliche Gnaden der Hochwmdigste r . 1 ' . Herr Georg M a y e r , Zürst-BischofvonGurk, k. k. Gubernial»
Rath :c. E h r e n m i t g l i ed.

Herr M a y r Joseph, Apotheker und Hausbesitzer.
— Mosch^itsch Johann, Handelsmann.

— M ü h l e i s e n Johann Nep. , Handelsmann.

— N a p r e t h Andreas, 5. v . Doctor, Hof- und Gerichts-Advocat.

— O b l a k Johann, I . I I . Doctor, Hof-und Gerichts - Advocat und Hausbesitzer.
— O v j a z h Blas. , I . I I . Doctor, Hof» und Gerichts-Advocat, und Hausbesitzer.
— P a c h n e r Car l , Handelsmann.
— P a g l i a r u c c i Ritter v. K i e s e l s t e i n Sigmund, Guts - Inhaber.
— Pauschek Georg, k.k. Domherr, fürstbischöflicher Consistorial-Rath.
— P o c h l i n Johann Chrysostomus, Stadt«Pfarrer zu S t . Jacob.
— P o ß a n n e r von E h r e n t h a l Franz, k. k. Bezirks « Commissär.
— P r a p r o t n i k Jacob, k. k.Domherr, fürstbischöfi. Consistorial-Rath und Ordinariats-Kanzlei .Director.
— P r e ge l Michael, Verwalter der Deutschordens ^ Ritter Commenda zu Laibach.
— R a i n i s c h Michael, Realitäten-Besitzer.

?. Felician R a n t , Franziskaner-Guardian, Vorstadt-Pfarrer zu Maria »Verkündigung.
Se. Bischöfliche Gnaden der Hochwürdigste ?. 1 . Herr R a u n i c h e r Matthaus, Bischof von Trieft und Oapu

ä' Isti-ia , Ehren«Domyerr zu Laibach , k» k. Gubernial, Rath ic. E h r e n m i t g l i e d .

Herr S am assa Anton, Kunst - Glockengießer, Hausbesitzer und Inspector deö Versorgungshauses für
Instituts - Arme.

— S a u e r Joseph, Handelsmann und Hausbesitzer.

— S c h l a k e r Johann Nep., Normal-Hauptschul «Director lc.

— S c h m i d t Ferdinand Ios., Handelsmann, Repräsentant deS Laibacher Handelsstandes und Hausbesitzer.

— S c h r e y e r Joseph, Handelsmann und Hausbesitzer.
— Schuschn ik Lucas, ökonom. Magistrats.- Nach uud Hausbesitzer,
— S e u n i g Joseph, Glitsbcsitzcr und Handelsmann.
— S e u n i g VInceuz, Realitäten« Besitzer.



Herr S i c a r d Leopold , f. k. wirklicher Gubernial.Rath und Polizei-Director.

— S k r i b e Johann Georg, Handelsmann.

— S o u van Franz Xav., Handelsmann und Hausbesitzer.

r. 7. Herr Graf v. S t u b e n b e r g Leopold, k. k. wirkl. Kämmerer und Gubernial^Rath.

Herr S u p an Georg, Grf. Lambergischer Domherr, fürsthischöfl. Cousistorial«Rath, Director der theol.
Studien und des Clerical-Seminar's.

— S u e t l i z h i z h Matthäus, Vorstadt - Pfarrer zu S t . Peter.

— T e r p i n z Fideliö, Handelsmann und Herrschafts-Inhaber.

— T r a u n Aloys, Hausbesitzer.

-»- V c ß e l Johann Nep., k. k. wirkl. Gubernial-Rath, deS Illyrischen Sparcasse - Vereins Obervorsteher
in den Jahren 182b, »827 und »828.

— W a g n e r Joseph, f. k. wirkl. Gübermal - Nath :c.

— W a g n e r Joseph Friedrich/ Apotheker und Hausbescher.

— W a l l a n t Philipp Jacob, Handelsmann und Hausbesitzer.

— Wasser Aloys, Handelsmann.

— W e b e r s Florian, Fürst Auersp ergisch er Hofrath.

?. I>. Herr Graf v. We lse rs he imb Leopold, k. k. wirkl. Kämmerer und Gubernial.Rath.

?. 7. Herr Graf zu W e l s p e r g . N a i t e n a u u n d P r i m ö r Car l , k. k. wirklicher Kammerer und
Hoftath, Gerlchtßherr zu Altrasen, Erdlandküchenmeister in Tirol, Herr und Landstand in Stcyer-
mark, Karnten, Tirol und Oesterreich ob der EnnS :c.

Se. Fürstliche Gnaden der Hochwürdigste ?. 1 . Herr Anton Aloys W o l f , Fürst - Bischof von Laibach,
k. k. Gubernial.Rath « . E h r e n m i t g l i e d .

Herr W ü r z bach Max., 5. U. Doctor, Hof-und Gerichts - Aduocat und Hausbesitzer.'

^ Z h u b er Johann, Doctor der Medizin, k. k. Professor und Hausbesitzer.

-- Zeschko Franz, Glashändler und Hausbesitzer.
— Z o r n Carl , k.k.Domherr, fürstbischöst. Consistorialrath, Dom-Pfarrer, Bezirks »Dechant und Schuf'

districts-Aufseher.



Administration
«ach dem Wahl-Protokolle fnr das Iah« »838.

Ober - Vorsteher:
Herr Urban I e r i n , inful. Domdechant x.

Stellvertreter:

Herr Chrysostomus Poch l i t t , Stadt ̂ Pfarrer.

Euratoren: Herr Candutsch Caspar.
— S e u n i g Joseph.
— Wurzbach Max., Doctor.

Di rektoren: Herr Hradeczky Johann Nep., Kanzlei,'Director.
— B e r n bach er Franz,
— Ga l l e Franz,
— Grege l Franz,
— v. Grom adz ki Franz, ^sse - Director
— v. K le inmayr Ignaz, "i,e,erector.
— Schmid t Ferdinand,
— S kr i be Johann Georg,
— Wagner Joseph Fried.

Buchhalter: Herr Luckmann Joseph.
Gassier: Herr Hradeczkp Carl.

Anmerkung für das Pub l i kum.

Das Amts-Locale der Spar^Casse befindet sich am Hauptplahe, neben dem R a t h h a n f e Nr . 2 zu ebe-
ner Erde.

Die Spar-Casse empfangt und leistet Zahlungen Vormittags von », biö ,2 Uhr mit Ausnahme der Sonn-
und Feiertage, dann Dienstage und Freitage.

Ein Erlagsbuch kostet t>"kr. M . M . , welche der Erleger aus den Zinsen oder aus dem Capitale zu berichti-
gen hat, insofern der Erleger sein Capital nicht so lange liegen laß t , bis es Zinsen tragen kann.

Auswärtige wollen sich an den V e r e i n unter der Aufschrift: »An d ie I l l y r i s c h e S . p a r - C a s s e «
portofrei verwenden.

Von der Direction der Illynschen Spar-Eaffe.
Laibach am 31. December 1637.

Urban Ierin,
Obervorsteher.

Johann Nep . Hradeczky,
Kanzlei, Vorsteher.


